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Vergabestelle 

 

Regionalniederlassung Ville-Eifel 

Jülicher Ring 101 - 103 

53879  Euskirchen 

 

 

Ort: Euskirchen 

Datum: 23.09.2026 
Telefon: entfällt 

Fax: entfällt 

E-Mail: siehe Ziffer 2 

Az.-Nr. 44-1418/44-26-5012 

 

 Ablauf der Einreichungsfrist: 
Datum: 13.10.2026 
Uhrzeit 10:30 Uhr 
Ort: Regionalniederlassung Ville-Eifel 
 Jülicher Ring 101 - 103 
 53879 Euskirchen 
Raum: - 

 

Aufforderung zur Angebotsabgabe 
 
Bezeichnung der Leistung: 
 

Projekt: 44-1418 L162, Erftflutkanal Mödraht
 

Leistung 44-26-5012 Baugrundgutachten inkl. Erkundungsbohrungen
 

 
Anlagen: 

A) die beim Bewerber verbleiben und  zu beachten sind: 

  HVA F-StB Teilnahmebedingungen Angebotsabgabe 10002 

  Teilnahmebedingungen für die Abgabe elektronische Angebote LS NRW 10012 

  

B)  die beim Bieter verbleiben und die Vertragsabwicklung betreffen: 

   Leistungsbeschreibung LS NRW 

   Vertragsbedingungen LS NRW 10403 

   BVB Tariftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-Westfalen 

   TVB-Geotechnik 50025  

   Besondere Vertragsbedingungen BIM 

für freiberufliche Leistungen im Straßen- und Brückenbau beim Landesbetrieb 

Strassenbau NRW (BVB BIM LS.NRW) 

   BIM-Abwicklungsplan LS.NRW (BAP LS.NRW) 

   AG-Informationsanforderungen (AIA LS.NRW) 

    Formblatt Zeitnachweis 

   Anlagen 1-9 

 

C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind: 

  HVA F-StB Angebotsschreiben 10302 

  Leistungsverzeichnis LS NRW 

  Honorarübersicht 10540 

  HVA F-StB Eigenerklärung zur Eignung 10008 

  HVA F-StB Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 10007 
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  HVA F-StB Verzeichnis Nachunternehmerleistungen 10004 

   Nachweis Verpflichtung nach Verpflichtungsgesetz gem. § 6 AVB F-StB falls vorhanden

   Liste der Projektverantwortlichen 

  

D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind: - 

  

 
 
1 Es ist beabsichtigt, die oben genannte Leistung im Namen und für Rechnung der/des  
 Land Nordrhein-Westfalen  
 
 zu vergeben. 
2. Kommunikation: 

  Die Kommunikation erfolgt: 

   elektronisch über die Vergabeplattform 

  in Textform unter nachstehender Anschrift: 

 Name:   Telefon:  

   Fax:  

Straße:   E-Mail:  

PLZ / Ort:     

 Auskünfte werden grundsätzlich nur auf solche Fragen erteilt, die bis 8 Tage vor Ablauf der 
 Angebotsfrist über die Kommunikation der Vergabeplattform bei der Vergabestelle eingegan-
 gen sind.  
 Nicht beigefügte Unterlagen können eingesehen bzw. angefordert werden. 
 Nicht beigefügte Unterlagen sind: 
       
       
       
       
 
3. Vorlage von Nachweisen, Angaben und Unterlagen: 
 
 Folgende Nachweise, Angaben und Unterlagen sind (sofern nicht bereits mit vorherigem 

Teilnahmewettbewerb geschehen) – zusätzlich zu den in den Teilnahmebedingungen genannten 
– auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen: 

  Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung, Nachweis, dass im Auftragsfall durch eine 

Haftpflichtversicherung eine Deckungssumme für Personenschäden in Höhe von 

1.500.000 EUR und für sonstige Schäden (Sach- und Vermögensschäden) in Höhe von 

1.000.000 EUR gegeben ist. 

  Leistungsfähigkeit der technischen Fachkräfte, die im Zusammenhang mit der 

Leistungserbringung eingesetzt werden sollen, inkl. beruflicher Befähigung; bzgl. 

mindestens einer der ausführenden Personen: Nachweis über ein abgeschlossenes 

Studium als/im/in Bauingenieur/in/Geotechnischen Ingenieurwesen, angewandten 

Geowissenschaften, Geologie/Ingenieurgeologie oder abgeschlossenes vergleichbares 

ingenieurgeologisches Studium mit jeweils mindestens 3 Jahre Berufserfahrung in der 

Erstellung von Baugrundgutachten und Nennung eines Referenzprojekts mit kurzer 

Beschreibung. 

  Nachweis, dass der AN oder sein Nachunternehmer ein nach den Anforderungen des 

„DVGW Arbeitsblattes W 120-1 – Qualifikationsanforderungen für die Bereiche 

Bohrtechnik, Brunnenbau, -regenerierung, -sanierung und -rückbau“ zertifiziertes 

Unternehmen ist. 
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4. Losweise Vergabe: 
 
  nein 
  ja, Angebote sind möglich  
  

   nur für ein Los 

   für ein oder mehrere Lose       

   nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 

 Bei zugelassener Angebotsabgabe für mehr als ein Los; maximale Anzahl der Lose, die an 
einen Bieter vergeben werden können:       

 Zugehörige Regelung zur Auswahl der Lose: 

       

       

       

 
5. Zuschlagskriterien und Wertung 
 
 Der Auftrag wird an den Bieter erteilt, der im Rahmen der folgenden Zuschlagskriterien und deren 

Wichtung die bestmögliche Leistung erwarten lässt: 
 
  Kriterium 1: Honorar/Preis  Wichtung 100 % 
 Der Preis (in €, netto) wird ermittelt aus der Wertungssumme des Angebotes. 

Die Wertungssumme (in €, netto) wird ermittelt aus der nachgerechneten Angebotssumme. 
 
  Kriterium 2:        Wichtung       % 
 Weitere Erläuterung: 
       
        
        
 
  Kriterium 3:        Wichtung       % 
 Weitere Erläuterung: 
      
       
       
 
  Kriterium 4:        Wichtung       % 
 Weitere Erläuterung: 
       
        
        
 
6 Angebote können abgegeben werden: 
 
  schriftlich,     elektronisch in Textform , 
 
  elektronisch mit fortgeschrittener/m   elektronisch mit qualifizierter/m 
 Signatur/Siegel,      Signatur/Siegel. 
 
7 Angebotsabgabe: 
 
 Falls Sie nicht die Absicht haben, ein Angebot abzugeben, bitten wir Sie, die Vergabestelle 
 davon umgehend zu unterrichten. 
 Bei schriftlicher Angebotsabgabe ist das beigefügte Angebotsschreiben sowie der Vertragsent-
 wurf ausgefüllt zu unterschreiben und mit den Anlagen zweifach im verschlossenen Umschlag
 bis zum Ablauf der Einreichungsfrist an die folgende Anschrift zu senden oder dort abzugeben: 
 
  siehe Briefkopf 
  Stelle:                                
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  Straße:                                

  PLZ/Ort:                               

 

 Der Umschlag ist außen bei Abgabe in schriftlicher Form, mit Namen (Firma) und Anschrift des 
 Bieters und der Angabe: 
 
 Angebot für: 

Projekt: 44-1418 L162, Erftflutkanal Mödraht
 

Leistung 44-26-5012 Baugrundgutachten inkl. Erkundungsbohrungen
 

 zu versehen (ggf. unter Verwendung eines bereit gestellten Kennzettels).  
 
Bei elektronischer Angebotsabgabe in Textform ist die Person des Erklärenden zu benennen 
und das Angebot mit den Anlagen bis zum Einreichungstermin über die Vergabeplattform bei 
der Vergabestelle einzureichen. 
Bei elektronischer Angebotsabgabe mit Signatur ist das Angebot wie vorgegeben digital zu 
signieren und zusammen mit den Anlagen bis zum Einreichungstermin über die 
Vergabeplattform bei der Vergabestelle einzureichen 

 
8 Auftragsverhandlung 
 
 Nach erfolgter Wertung der Angebote kann ein Auftrag erteilt werden. Sind hierzu noch Auf- 
 tragsverhandlungen erforderlich, werden Sie gesondert aufgefordert. 
 
9 Stelle, an die sich der Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die 

Vergabebestimmungen wenden kann: 
Name:  Direktorium des Landesbetriebes Straßenbau Nordrhein- Westfalen  

Betriebssitz Gelsenkirchen 
Straße:  Wildenbruchplatz 1 
PLZ/Ort: 45888 Gelsenkirchen 

 
10 Sonstige Bedingungen / Hinweise 
  

Hinweise zum Datenschutz siehe https://www.strassen.nrw.de/de/datenschutzhinweise.html 
 
 
Die anliegenden Teilnahmebedingungen sind zu beachten. 
      

 

 

 Euskirchen 23.09.2026 Stephan Huth 
 ---------------------- ---------------------- ----------------------------- 

 (Ort) (Datum) (Name/Unterschrift) 

Bei elektronischer Versendung ohne Unterschrift gültig.  


